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Springmäuse:
Mit Begeisterung wieder im Sportbetrieb

18.07.
                          12.00 Uhr                                
Vöhringer Sprintmeeting

(ohne Zuschauer)

19.07.
                          10.00 Uhr                                

Herren - TV Bellenberg

09.08.
                          10.00 Uhr                                

Herren - TC Weißenhorn II
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Gaststätte mit Biergarten geöffnet
 Natürlich hat auch unsere Gaststätte 
wieder geöffnet. Von Dienstag bis Sonntag 
täglich wieder wie gewohnt, jedoch bis 
maximal 22 Uhr. Damit dies so bleibt oder 
noch weiter gelockert werden kann, bitten 
das Team der Sportpark-Gaststätte alle 
Besucher, sich an diverse Regeln zu halten. 
    Natürlich bietet die Gaststätte weiterhin 
Essen zum Mitnehmen an, falls dies für den 
ein oder anderen unkomplizierter ist.

Redaktion                                                 
In vielen Abteilungen wieder Trainingsbetrieb

Am 26. Mai wurde in der Pressekon-
ferenz der Bayerischen Staatsregie-
rung verkündet, dass vom 8. Juni an 
auch der Sport in den Hallen wieder 
möglich ist. Außerdem wurde die 
maximale Gruppengröße für den 
Sport zunächst auf maximal 20 Teil-
nehmern aufgestockt und wurde nun 
für den Outdoorsport komplett auf-
gehoben. 

 Diese Lockerung ermöglicht es nun fast 
allen Abteilungen wieder in den Trainings-
betrieb einzusteigen. Natürlich sind bei die-
sen Öffnungen auch Auflagen zu beachten. 
So wurden in den folgenden Tagen ein Hy-
gienekonzept erstellt, Aushänge angefer-
tigt und aufgehängt und die Umkleiden und 
Duschen gesperrt. Außerdem haben wir 14 
Desinfektionsmittelspender sowie Desinfek-
tionsmittel für den Sportpark besorgt. Ein 
Dank geht hier an Dr. Frank Henle für die 
Spende von Desinfektionsmittel. Auch die 
Hallenbelegungspläne mussten angepasst 
werden, um den Auflagen gerecht zu wer-
den. 

 Nach den Vorbereitungen kehrte dann 
am  8. Juni endlich wieder Leben in den 
Sportpark ein und auch die Geschäftsstelle 
hat nun wieder zu den ursprünglichen Öff-
nungszeiten offen.

 Seit dem 22. Juni gelten nun weitere 
Lockerungen im Sport. So können nun wie-
der die Umkleiden benutzt werden und die 
Begrenzung auf 20 Personen im Freien wur-
de aufgehoben. Außerdem dürfen nun wie-
der Vereins- und Abteilungssitzungen mit 
bis zu 50 Personen abgehalten werden. 
Weitere Lockerungen werden mit Sicherheit 
dann noch folgen, sofern das Infektions-
geschehen es zulässt. Über die aktuellen 
Lockerungen informieren wir euch immer 
aktuell auf unserer Homepage

www.scvoehringen.de

 sowie in der kommenden Ausgabe. 

Viele Grüße

Dominik

Hygienekonzept des SC Vöhringen

 Laut Infektionsschutzgesetz vom 29. Mai 
ist eine Wiederaufnahme des Sportbetriebs 
sowohl im Freien als auch in geschlossenen 
Räumen ab dem 8. Juni möglich. Weitere 
Lockerungen im Sport wurden in einer Ver-
ordnung mit Wirkung zum 22.06.2020 be-
schlossen. Um das Infektionsrisiko so ge-
ring wie möglich zu halten, gilt für den Trai-
ningsbetrieb des SC Vöhringen folgendes 
Schutz- und Hygienekonzept. Als Grundla-
ge hierfür dient das Rahmenhygienekon-
zept Sport des Bayerischen Staatsministeri-
ums des Inneren, für Sport und Integration 
und des Bayerischen Staatsministeriums für 
Gesundheit und Pflege.

1. Organisatorisches
a) Die Abteilungen erstellen ein standort- 
und sportartspezifisches Schutz- und Hygie-
nekonzept unter der Beachtung der gelten-
den Rechtslage und den Vorgaben der je-
weiligen Fachverbände. Die Konzepte der 
einzelnen Fachverbände sind auf der 
Homepage des DOSB zu finden. Die 
Schutz- und Hygienekonzepte sind der Ge-
schäftsstelle vorzulegen.
b) Der SC Vöhringen und seine Abteilun-
gen informieren und schulen ihre Trainer 
und Übungsleiter bezüglich der geltenden 
Schutz- und Hygienevorschriften. Personen 
mit akuten respiratorischen Symptomen 
jeglicher Schwere sind vom Sportbetrieb 
ausgeschlossen.
c) Der SC Vöhringen und seine Abteilun-
gen kommunizieren die Notwendigkeit der 
Einhaltung der Sicherheitsmaßnahmen. 
Gegenüber Personen, die die Vorschriften 
nicht einhalten, wird konsequent vom 
Hausrecht Gebrauch gemacht.
d) Der SC Vöhringen und seine Abteilun-
gen kontrollieren die Einhaltung der stand-
ort- und sportartspezifischen Schutz- und 
Hygienekonzepte und ergreifen bei Nicht-
beachtung entsprechend Maßnahmen.

2. Generelle Sicherheits- und 
Hygieneregeln
a) Oberstes Gebot ist die Einhaltung der 
Mindestabstandsregel von 1,5 Metern zwi-
schen Personen im In- und Outdoorsport-
stättenbereich, einschließlich Sanitäranla-
gen, sowie beim Betreten und Verlassen der 
Sportstätten. Die Gruppengröße sollte 
möglichst so gewählt werden, dass die 
Voraussetzungen für den Mindestabstand 
geschaffen werden können. Ggf. ist die 
Teilnehmerzahl zu begrenzen.
b) Folgende Personen sind vom Sportbe-
trieb in den Sportstätten ausgeschlossen:
- Personen mit Kontakt zu COVID-19-
Fällen in den letzten 14 Tagen
- Personen mit unspezifischen Allgemein-
symptomen und respiratorischen Sympto-
men jeder Schwere
 Die Nutzer der Sportstätten werden 
durch Aushänge, über die Übungsleiter und 
über die Homepage www.scvoehringen.de 
über die Ausschlusskriterien informiert. 
Sollten Nutzer der Sportstätten während des 
Aufenthalts Symptome entwickeln, haben 
diese umgehend das Sportgelände zu ver-
lassen. 
c) Den Sporttreibenden stehen ausrei-
chend Waschgelegenheiten, Flüssigseife 
und Einmalhandtücher zur Verfügung. Aus-
serdem stehen Desinfektionsspender mit 
Handdesinfektionsmittel zur Verfügung. 
Diese befinden sich an folgenden Stellen:
- Haupteingang Tribüne Stadion, „Kiosk“ 
Stadion, Tennisplätze, Stockerplatz, Ein-
gang SCV-CENTER, Eingang Ballsporthalle, 
Geschäftsstelle, Foyer Sportpark, Zugang 



120.Ausgabe Juli 2020 I 5

zu jedem Hallendrittel in der Sportpark-
halle, Kegelbahn, Gang Gymnastikraum/ 
Tennisumkleiden.
 Es erfolgt eine regelmäßige Kontrolle ob 
genügend Desinfektionsmittel, Flüssigseife 
und Einmalhandtücher vorhanden sind. Bei 
Bedarf werden diese aufgefüllt.
d) Bei regelmäßigen Sportstunden wird 
darauf geachtet, dass die Teilnehmer einem 
festen Kursverband zugeordnet bleiben, der 
möglichst von einem festen Kursleiter/ 
Trainer betreut wird.
e) Nach der Sportstunde sind Kontakt-
flächen, mit denen die Nutzer in Berührung 
kommen, zu reinigen. Dies beinhaltet ins-
besondere die Trainingsgeräte sowie die 
Türgriffe von Schränken und Zugangstüren. 
Für die Umsetzung ist der Übungsleiter 
verantwortlich.
f) Die Sporthallen werden über die Ober-
lichter (Sporthallen, Räume SCV-Center) 
und Türen (Gymnastikraum) gelüftet. In 
Absprache mit dem Hausmeister wird die 
Lüftungsanlage so eingestellt, dass sie mit 
einem möglichst großen Außenluftanteil 
betrieben wird.

3. Umsetzung der Schutzmaßnahmen: 
Vor Betreten der Sportanlage
a) Die Nutzer der Sportanlagen werden 
durch Aushänge und die Übungsleiter 
darauf hingewiesen, dass bei Vorliegen von 
Symptomen einer akuten Atemwegerkran-
kung jeglicher Schwere oder von Fieber das 
Betreten der Sportanlage untersagt ist. 
Weitere Gesundheitsdaten der Nutzer wer-
den nicht erfasst.
b) Die Nutzer der Sportanlagen werden 
durch Aushänge und die Übungsleiter auf 
die Einhaltung des Abstandsgebots von 
mindestens 1,5 Metern und über die rich-
tige Handhygiene informiert. Die Nichtein-
haltung der Abstandsregeln ist nur Perso-
nen gestattet, für die im Verhältnis zueinan-
der die allgemeine Kontaktbeschränkung 
nicht gilt (z.B. Personen des eigenen Haus-
standes).
c) Die Nutzer der Sportanlagen werden 
durch Aushänge und die Übungsleiter 
darauf hingewiesen, dass außerhalb des 
Trainings in geschlossenen Räumen ein 
geeigneter Mund-Nasen-Schutz zu tragen 
ist. Dies gilt insbesondere beim Durch-

Immer in Bewegung - für Ihre Gesundheit

25 Jahre "Abenteuer der besonderen Art"
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Handball                                                
Trotz Corona: Die Vorbereitungen auf die Saison 
2020/21 sind im vollem Gange

Liebe Handballfreunde!
 Im April 2020 hat der Deutsche Hand-
ballbund ein Positionspapier über die 
„Wiederaufnahme des Handballsports 
im Amateur-Bereich“ ausgearbeitet und 
veröffentlicht. Dies wurde vom Württember-
gischen Handballverband, in dem unsere 
Aktiven-Mannschaften spielen, und vom 
Bayerischen Handballverband, unter des-
sen Dach unsere Jugend-Mannschaften an-

gesiedelt sind, übernommen und ihren Ver-
einen zur Umsetzung empfohlen. Selbstver-
ständlich haben die Verantwortlichen der 
Vöhringer Handball-Abteilung diesen Vor-
schlag vollinhaltlich umgesetzt – Sie finden 
ihn übrigens auf der Startseite unserer 
Homepage 

www.scvoehringen-handball.de
 Dieser Leitfaden umfasst insgesamt acht 
Stufen, beginnend mit Autonomes Trai-

queren der Eingangsbereiche, in den Um-
kleiden, bei der Entnahme und dem Zurück-
stellen von Sportgeräten, sowie in Sanitär-
bereichen (WC Anlagen).

4. Umsetzung der Schutzmaßnahme: 
Outdoorsportbetrieb (an der frischen 
Luft)
a) Die Übungsleiter müssen Teilnehmer-
listen mit Angaben von Namen und 
Telefonnummer bzw. Emailadressen sowie 
Zeitpunkt ihrer Trainingsgruppen führen. So 
kann eine Kontaktpersonenermittlung im 
Falle eines nachträglich identifizierten 
COVID-19-Falles ermöglicht werden. Die 
Weitergabe dieser Daten erfolgt aus-
schließlich zum Zweck der Auskunfts-
erteilung auf Anforderung gegenüber den 
zuständigen Gesundheitsbehörden. Die 
Dokumentation ist so zu verwahren, dass 
Dritte sie nicht einsehen können und die 
Daten vor unbefugter oder unrechtmäßiger 
Verarbeitung und vor unbeabsichtigtem 
Verlust oder unbeabsichtigter Veränderung 
geschützt sind. Die Daten sind nach Ablauf 
eines Monats zu vernichten. Die Sportanla-
gennutzer sind bei der Datenerhebung 
entsprechend den Anforderungen an eine 
datenschutzrechtliche Information gemäß 
Art. 13 der Verordnung (EU) 2016679 über 
die Datenverarbeitung zu informieren.
b) Die Übungsleiter sind für die Einhaltung 
der Hygiene- und Desinfektionsmaßnah-
men, insbesondere bei gemeinsamer Nut-
zung von Sport-/Trainingsgeräten verant-
wortlich. Desinfektionsmittel werden vom 
Hauptverein bereit gestellt und können über 
die Geschäftsstelle bezogen werden.
c) Die Sportausübung erfolgt grundsätzlich 
kontaktlos. Die Nichteinhaltung der Ab-
standsregeln ist nur Personen gestattet, für 
die im Verhältnis zueinander die allgemeine 
Kontaktbeschränkung nicht gilt (z.B. Perso-
nen des eigenen Hausstandes).
d) Umkleiden dürfen unter Einhaltung des 
Mindestabstandes und mit geeignetem 
Mund-Nasen-Schutz benutzt werden. Du-
schen bleiben bis auf weiteres geschlossen.

5. Umsetzung der Schutzmaßnahmen: 
Indoorsportbetrieb (in geschlossenen 
Räumen)
 In Ergänzung zu den Auflagen des Out-
doorsportbetriebs sind folgende Zusatz-
voraussetzungen zu beachten:
a) Gruppenbezogene Trainingseinheiten/-
kurse werden auf höchstens 60 Minuten 
beschränkt
b) Zwischen gruppenbezogenen Trainings-
einheiten/-Kursen findet eine Pause von 10 
Minuten statt, die sowohl dem Frischluft-
austausch als auch der Kontaktvermeidung 
mit der folgenden Gruppe dient.
c) Für die folgenden Sporträume gelten 
folgende maximale Belegungszahlen (inkl. 
Übungsleiter):
- Sportpark- und Ballspielhalle
• 1 Hallendrittel:        15 Personen
• 2 Hallendrittel:        30 Personen
• Komplette Halle:      45 Personen
- Gymnastikraum:     10  Personen
- Fläche SCV-Center:  20 Personen
- Kursraum 1:            10 Personen
- Kursraum 2:              8 Personen
- Uli-Wieland-Schule: 20 Personen
d) Beim Betreten und Verlassen der Sport-
anlage sowie bei der Nutzung von Um-
kleiden und Sanitärbereichen (WC-Anla-
gen) ist eine geeignete Mund-Nasen-Be-
deckung zu tragen, ausgenommen bei der 
sportlichen Aktivität.
e) In der Sportparkhalle erfolgt der Zugang 
zu den Hallen am Haupteingang über die 
Umkleidekabinen bzw. den „Sportlerein-
gang“ direkt in den Gang zwischen Umklei-
den und Halle. Verlassen wird die Sport-
halle über den Ausgang auf der Westseite. 
Für die Ballspielhalle wird der Eingang zum 
SCV-CENTER benutzt. Der Ausgang erfolgt 
durch den Gang zur Sportparkhalle eben-
falls über die Westseite. Die Ein- und Aus-
gänge sind entsprechend beschildert.
 Dieses Hygienekonzept ist ab dem 22. 
Juni 2020 gültig. Bei gesetzlichen Ände-
rungen wird das Konzept entsprechend 
angepasst.

(Christoph Koßbiehl)                               u

•
•
•

Robert-Bosch-Straße 17
89269 Vöhringen
Telefon 0 73 06 / 92 44 634
thomas.wollinsky@t-online.de
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ning,  bestehend aus „Athletiktraining und 
/oder Techniktraining mit Trainingsempfeh-
lungen“ in der Stufe 1. Mittlerweile sind wir 
in Stufe 6 angekommen, die unter dem Be-
griff Mannschaftstraining „Handballspe-
zifisches Training mit Zweikämpfen“ vor-
sieht. Ergänzend dazu gibt es noch eine 
ganze Reihe fachlicher und sachlicher Em-
pfehlungen an unsere Trainerinnen und 
Trainer, aber auch Verhaltensvorgaben ver-
schiedenster Stellen. Alles das wird natürlich 
von unseren Übungsleiterinnen und 
Übungsleitern konsequent eingehalten und 
darüber hinaus mit eigenen Ideen attraktiv 

und spannend ergänzt.
 In diesem Zusammenhang lohnt viel-
leicht auch ein Blick auf unsere Abteilungs-
internen Positionspapiere „Leitlinien“ und 
„FAIRhalten“, die Sie im weiteren Verlauf der 
Handball-Berichterstattung in dieser 
SCVaktuell-Ausgabe finden. Ebenso wie die 
neuesten Informationen über den aktuellen 
beziehungsweise individuellen Stand der 
Vorbereitungen auf die Handballsaison 
2020/21. 

Freundliche Grüße 
Ihr Sigge Scheffold
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Erste – Verbandsliga

Trainingsauftakt bei den Handballern 
der Vöhringer M1
 Anfang Juni baten die Trainer Johannes 
Stegmann und André Möller ihre Mannen 
zum ersten offiziellen Training. Unter Ein-
haltung der momentan gültigen Regeln und 
Einschränkungen wurde gemeinsam die 
Vorbereitung auf die anstehende Verbands-
liga-Saison gestartet.  In den Wochen zuvor 
hatte jeder Akteure Hausaufgaben wie z. B. 
60 Laufkilometer zu absolvieren gehabt.
 Das Trainerteam konnte annähernd den 
kompletten Kader begrüßen, mit an Bord 
waren auch die beiden Neuzugänge Jonas 
Guckler (von der TG Biberach) und Manuel 
Neckermann (pausierte zuletzt). Wenn es 

die Bestimmungen zulassen, wird man 
künftig eventuell auch noch den ein oder 
anderen Probetrainingsgast in den Sport-
park einladen können.
 Noch nicht dabei sein konnten Spielma-
cher Jonas Hildebrand sowie aus dem 
erweiterten Kader Kim-Oliver Guther, die 
beide noch ihre Kreuzband-Verletzungen 
auskurieren – weiterhin schnelle und rasche 
Genesung! Außerdem hat die SCV-Hand-
ballfamilie Zuwachs bekommen: Abwehr-
stratege Matthias Stetter ist frischgebak-
kener Vater von Tochter Maja-Emilia und 
wurde aus diesem Grund von seinen Team-
kollegen mit einem Geschenk bedacht – 
herzlichen Glückwunsch an die Familie Stet-
ter auch an dieser Stelle!

Fromm Reisen Vöhringen
Ob individuelle Urlaubsreisen

oder Vereinsausflüge:
Reisen Sie modern und bequem.

Wir beraten Sie gerne.

Telefon: 07306 / 33 999
Telefax: 07306 / 2494

rb-voehringen@fromm-reisen.de
Silcherstraße 1 - 89269 Vöhringen

www.fromm-reisen.de

HAUSGERÄTE-
SERVICE

Kundendienst • Reparatur • Verkauf

Wir reparieren alle
Fabrikate, egal wo
gekauft - schnell und
zuverlässig!     

Walter Prem GmbH
89269 Vöhr straße 20ingen/Memminger
T 07306/96170
www.elektro-prem.de
info@elektro-prem.de
Wir sind für Sie da:
M F 8. 0 .0 18.0 8 0-1 .00 O- R 3 -12 0/14.00- 0 SA .3 2
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(Axel Kächler)

Roland Bader: Der Mannschaftssport 
hat mich entscheidend geprägt

 Vom einstigen Sozialpädagogik-Studen-
ten und „Abwehrchef der Vöhringer Hand-
baller“ zum Gesamtleiter der Donau-Iller 
Werkstätten für sechs Standorte, heute in 
der Zentralverwaltung der Lebenshilfe Do-
nau-Iller, mit rund 530 Angestellten und 
über 1100 Menschen mit Behinderungen 
liegen 40 überaus „sportliche Jahre“ des 
bekennenden Vöhringer Handballers Ro-
land Bader. 
 „Im Nachhinein betrachtet hat mich der 
Mannschaftssport entscheidend geprägt. 

Bereits als 21-Jähriger wurde ich zum Spiel-
führer der SCV-Ersten bestimmt und habe 
früh gelernt, wie es sich anfühlt Verant-
wortung zu tragen. Als Handballer musste 
man früher genau wie heute viel einstecken, 
weil es nicht immer ganz fair zugeht. Aber 
obwohl damals mehr Härte erlaubt war, 
haben wir gelernt uns zu beherrschen und 
weitestgehend Disziplin zu bewahren,“ so 
der mittlerweile 61-jährige Hobbysportler. 
Mit einem Schmunzeln kann er sich eine 
Bemerkung dennoch nicht verkneifen: „Bei 
allem Einstecken gab es immer auch Gele-
genheiten zum Austeilen, die Schiedsrichter 
konnten ja auch nicht alles sehen“.
 Als „ungeheuer prägend“ bezeichnet 
Bader die vielen gemeinsamen Handball-
jahre mit unvergesslichen Siegen und bitte-
ren Niederlagen in einem „wunderbaren 
Team einstiger Weggefährten“ wie Werner 
Brugger, Peter Hess und Christoph Koß-
biehl: „Da wusste man halt immer, auf mei-
nen Nebenspieler kann ich mich verlassen. 
Und dahinter stand dann ja immer noch 
unser Keeper Klaus Bertele.“ Die Aner-
kennung für die aktuell in die Verbandsliga 
aufgestiegene Mannschaft ist unverkenn-
bar: „Heute ist alles athletischer und schnel-
ler geworden, diverse technische Fähigkei-
ten, die nur mit viel Harz möglich sind, hat-
ten wir erst gar nicht gelernt. Unsere her-
vorragende Jugendarbeit spiegelt sich heu-
te in unseren Spielern.“
 Bei nur noch gut einem Jahr bevor-
stehendem Berufsleben mit großer Verant-
wortung für sechs Werkstätten in Ulm-Jun-
gingen, Blaustein, Neu-Ulm, Senden, Iller-
tissen, Ulm-Böfingen mit über 500 Ange-
stellten fällt rückblickend die Bilanz positiv 
aus: Nach dem Studium bereits im Jahr 
1990 Sozialbereichsleiter der Werkstätten 
Jungingen, sechs Jahre später dann die 
große Herausforderung als Leiter der Sen-
dener Werkstätten federführend zuständig 
für Auf- und Ausbau, Modernisierung und 
steter Erweiterung. „In einem wunderschö-
nen Berufsleben war mir damals keine 50-
Stunden-Woche zuviel. In den vergangenen 
sechs Jahren hat sich aber für mich vieles 
stark verändert. Viel Verwaltung und nur 
noch wenig Umgang mit den Menschen, an 
denen ich mein Berufsleben ausgerichtet 
habe. Das fehlt mir sehr.“
 In der C-Jugend kam er zu den SCV-
Handballern. Ein Handballtalent war da 
aber bei weitem noch nicht erkennbar. Als 
„Spätberufener“ kam der damals eher „un-
sportliche 16-Jährige“ dann über seinen 
Bruder zur Leichtathletik – eine „sportliche 
Wende“. Dann, als A-Jugendlicher, wurde 
sein Handballtalent vom damaligen Trainer 
Mircea Costache (rumänischer National-
spieler) erkannt: „Einer meiner besten Trai-
ner neben Bernhard Erdt“, sagt Bader. In 
einem Freundschaftsspiel kam 1976 an-
lässlich des 50-jährigen SCV-Jubiläums ge-
gen den VfL Günzburg bei ihm die Initial-
zündung und der Sprung in die erste Mann-
schaft. Aus dieser Zeit stammt auch Baders 

Holzhausbau	 -	 Zimmerei	 -	 Bedachungen
Telefon	 07303/95216-0/Fax	 95216-15
www. s c h r a p p - s a l z g e b e r . d e

Schrapp &
     Salzgeber



Zweitname „Schobel“ (ehemaliger Spitzen-
handballer), den ihm Costache kurzerhand 
verpasste. In Insiderkreisen ist Bader nur 
unter diesem Pseudonym bekannt. Nur ein 
einziges Mal wackelte der bekennende 
SCV-ler in seiner Vereinstreue: „1987 habe 
ich ein Angebot vom Zweitligisten VfL Pful-
lingen ausgeschlagen.“ Ein Jahr später wur-
de bei einem Motorradunfall sein rechter 
Unterarm zertrümmert, für einen Handbal-
ler eigentlich das sichere Karriereende. 
Nach zäher Reha und mit viel Willen 
kämpfte sich Bader aber schon wenige Mo-
nate später in die SCV-Erste zurück. 
 1990 dann im letzten Saisonspiel: „Bei 
der letzten Aktion brach ich mir erneut den 
rechten Arm. Das war´s – dachte ich“. Zu-
nächst, denn wieder kam er zurück in sein 
Team, mit dem er 1992 Württembergischer 
Meister und Aufsteiger in die Regionalliga 
(damals 3. Liga) wurde. Dann machte er in 
der Ersten Schluss.
 Danach folgten mit den einstigen Weg-
gefährten in der Reserve Landesliga-Meis-
terschaften sowie etliche sportliche Jahre 
mit den Jungsenioren, mit denen er ein 
Dutzend Meisterschaften und 2001 einen 
erneuten Württembergischen Meistertitel 
holte. „Unvergesslich ist das in der Verlän-
gerung knapp verlorene HVW-Pokal-finale 
gegen Laupheim 1987. Da waren über 
1000 Zuschauer in jeder denkbaren Ecke 
des Sportparks untergebracht. Die Atmos-
phäre war giftig, jeder hat gekämpft zum 
Umfallen. Aber nach dem Spiel haben wir 
mit den Laupheimern in der Kabine Bier 
getrunken und hatten wieder unseren Spaß. 
So was prägt den Charakter“.
 Nach etlichen Funktionärsposten wie 
Pressewart, Jugendtrainer, Abteilungsleiter, 
Jugendleiter, Co-Trainer, Sportlicher Leiter 
und anderes mehr bleibt der Schobel den 
SCV-Handballern nach wie vor heute als 
einer der drei Hallensprecher erhalten. Als 
Stadtrat wurde er vor wenigen Wochen 
erneut ins Gremium gewählt, wo der zwei-
fache Familienvater sich für seine Heimat-
stadt engagiert und sich nach Berufsende 
ab Juni 2021 auf mehr Zeit mit Gattin 
Karoline und den beiden Enkeln freut. 
„Allerdings ohne meine Hobbys Montain-
biken, Tennis, Fitness-Studio-Einheiten, 
Joggen, Motorradfahren zu vernachlässi-
gen und . . . natürlich auch weiterhin kein 
Heimspiel meiner Handballer zu verpas-
sen.“

Nach 28 Jahren hat Hallensprecher Roland Bader 
nochmal sein Original-Oberliga-Meisterschaftstrikot 
von 1992 rausgekramt - und es passt dem 61jährigen 
Vöhringer noch immer

(Roland Furthmair)           

Jugend

Trainingsstart und Veränderungen bei 
den Jugendteams

 Seit den Pfingstferien sind nun alle Ju-
gendteams der A-D Jugend wieder in den 
Trainingsbetrieb eingestiegen. Die gE-Ju-
gend wird im Juli folgen. Wann es bei den 
Minis wieder log geht, hängt von der weite-
ren Entwicklung ab.

Fliesen

Putze

Estrich

Naturstein

Trockenbau

Pfälzer Straße 19       Tel.  (0 73 06) 64 30
89269 Vöhringen      Fax. (0 73 06) 64 58
www.hinterkopf-fliesen.de
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Im Bezug auf die neue Saison gab es 
einige Veränderungen in den Mann-
schaften. 
 Bei der mD-Jugend verabschieden wir 
Nicola Mirkow. Dafür begrüßen wir Thomas 
Konrad, er wird Rainer Staigmüller in der 
kommenden Saison unterstützen. Thomas 
ist selbst Torhüter und wird sich verstärkt um 
die beiden Torhüter der mD kümmern, aber 
auch beim allgemeinen Training mitwirken. 
Weiterhin sind die Jugendspielerinnen Ali-
cia Staigmüller und Laura Hoke mit an Bord 
und bringen ihr Praxiswissen ein. 
 Im C-Jugend-Bereich der Jungs ha-
ben wir in diesem Jahr zwei Mannschaften 
gemeldet, hier gibt es ebenfalls Änderun-
gen im Trainerteam. Johannes Stegmann 
wird sich in der kommenden Saison ganz 
auf die M1 konzentrieren, dafür wird Rainer 
Staigmüller das Team um Kevin Betz ver-
stärken. Die Jungs werden weiterhin in Tei-
len gemeinsam trainieren. Zusätzlich unter-
stützt hier Nico Kast. 
 Die männliche B-Jugend wird, wie in 
der vergangenen Saison, von Jan Martin 
gecoacht. 
 Katharina Vogel und Annabel Allmen-
dinger wechseln mit den Mädchen der 
letztjährigen wB-Jugend in die nächste Al-
tersklasse, die A-Jugend. Hier gibt es keine 
Änderung im Trainerteam, dafür aber in der 
Mannschaft. Pauline Demmer wechselt zu 
ihrem Heimatverein, dem TSV Niederrau-
nau, zurück – wird uns aber eventuell in der 
wB-Jugend, mit Zweifachspielrecht, verstär-
ken. Marie Lindnau geht auf die Fildern zum 
TV Nellingen (3. Liga bei den Frauen), sie 
wird  höherklassig weitere Erfahrungen als 
Torhüterin sammeln. Sie war seit der E-Ju-
gend mit den Mädchen in einem Team, hier 
fällt allen der Abschied doch sehr schwer. 

Wir wünschen den beiden auf ihrem weite-
ren Weg alles Gute, sowohl sportlich als 
auch privat! Sie sind weiterhin beim SC 
Vöhringen jederzeit willkommen.
 Korbinian Stahl übernimmt die Mädchen 
der wC1-Jugend von Andreas Theimer und 
wechselt mit ihnen in die wB-Jugend. Er 
hat in den vorangegangenen Saisonen be-
reits Erfahrungen im weiblichen Bereich bei 
der wC2 und den Frauen gesammelt. Auch 
in dieser Saison wird Kevin Buchberger das 
Team unterstützen. Andreas Theimer ver-
lässt den SC Vöhringen als Trainer – wir sa-
gen Danke für sein Engagement in den ver-
gangenen Jahren und wünschen ihm alles 
Gute für die Zukunft. Wir würden uns freu-
en, ihn trotzdem weiterhin im Sportpark als 
Mentor und Ansprechpartner für unsere Tor-
hüter begrüßen zu dürfen.
 Wie berei ts in der vergangenen 
SCVaktuell-Ausgabe berichtet, ist Jürgen 
Schnepf neu an Board – er hat mit Tina Hie-
ber die weibliche C-Jugend übernom-
men.
 Die gemischte E-Jugend wird ihren 
Wiedereinstieg ebenfalls unter neuer Lei-
tung beginnen. Fabio Garro pausiert auf-
grund seines Studiums, dafür alles Gute 
und wir hoffen auf eine baldige Rückkehr 
ins Team der Jugendtrainer. Für ihn über-
nehmen Sandra Hase und Michael Aust. 
Sandra hat bisher die wD-Jugend mit ihrer 
Tochter Sarah und Tina Hieber trainiert. 
Sarah konzentriert sich in dieser Saison auf 
ihr Abitur und ihre eigenen Einsätze als 
Torhüterin der wA-Jugend und bei den 
Frauen. Tina wechselt in die wC. Michael 
hat uns im vergangenen Jahr bereits als 
temporärer Trainer unterstützt und wir freu-
en uns, dass er sich dazu entschlossen hat, 
fest einzusteigen. 
 Bei der gemischten F-Jugend gibt es 
aktuell keine Veränderung – hier besteht 
das Trainerteam weiterhin aus Bianca Dre-
her und den Jugendspielerinnen Jill Sailer, 
Elena Schmidt und Alexandra Fank.
 Jetzt heißt es für alle abwarten, wie die 
Einteilungen der Jugendligen vom BHV 
durchgeführt wird. Da es in dieser Saison in 
den Altersklassen A-D keine Qualifikations-
runde gibt, konnten die Mannschaften 
direkt in die angestrebten Spielklassen ge-
meldet werden – dies wird jetzt vom Spiel-
ausschuss des BHV gesichtet und mit den 
vorherigen Saisonen verglichen – danach 
folgt die Einteilung.
 
Wir haben wie folgt gemeldet:
wA-Jugend  – Landesliga
wB-Jugend – Landesliga
wC-Jugend – ÜBOL
mB-Jugend – ÜBOL
mC1-Jugend – Bayernliga
mC2-Jugend – ÜBOL
mD-Jugend – BOL

Es bleibt spannend!  

#rotweissscv
(Jugendleiter Petra und Rainer)                u
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Fußball                                                
Die Saison 2019/2020 ist offiziell beendet –              
Auch die Jugend ist mit klaren Regeln zurück im Training 

Jetzt ist es offiziell. Die Saison 19/20 
ist für die Jugend und die Aktiven 
vorbei. Im Folgenden gibt es die offi-
zielle WFV-Meldung zum Nachlesen. 
Wie und wann die neue Saison starten 
kann, ist weiter ungewiss. Wir hoffen 
hierzu bald positive Neuigkeiten be-
kannt geben zu dürfen.

 Wenigstens ist der Trainingsbetrieb wie-
der erlaubt und bereits auch seit einiger Zeit 
wieder aufgenommen. Auch die Jugend 
startete wieder mit Trainingseinheiten. Alles 
natürlich unter Einhaltung der Corona-Hy-
gienevorschriften der bayerischen Staatsre-
gierung und des SCV. Unsere Spieler halten 
dabei unter anderem die Abstandsregeln 
ein, benutzen keine Umkleidekabinen/Du-
schen und desinfizieren vor und nach dem 
Training die Bälle. Einige Eindrücke vom 
Fussballtraining in Corona-Zeiten sehen Sie 
auf den Fotos. 

Auswirkungen der COVID-19-
Pandemie auf den Spielbetrieb im 
Spieljahr 2019/20 – Beschlüsse des 
Außerordentlichen Verbandstags: 
Beendigung zum 30.06.2020

Sehr geehrte Damen und Herren,
der Außerordentliche Verbandstag hat ge-
mäß Art. 2 § 5 Abs. 3 des Gesetzes zur Ab-
milderung der Folgen der Covid-19-Pan-

demie im Zivil-, Insolvenz- und Strafverfah-
rensrecht in der Zeit vom 17. bis 20. Juni im 
Umlaufverfahren Beschlüsse zu den Auswir-
kungen der COVID-19-Pandemie auf den 
Spielbetrieb des Spieljahres 2019/20 ge-
fasst. Ich verweise dazu auf die in Anlage 
beigefügten offiziellen Mitteilungen.
 Von insgesamt 278 Stimmberechtigten 
haben 264 (94,96 Prozent) an der Abstim-
mung Nr. 1 und 266 (95,68 Prozent) an der 
Abstimmung Nr. 2 im Umlaufverfahren teil-
genommen. Damit haben deutlich mehr als 
die Hälfte der Delegierten ihre Stimmen bis 
zum Ablauf der Frist abgegeben, womit die 
Voraussetzungen zur Wirksamkeit der Be-
schlüsse gemäß Art. 2 § 5 Abs. 3 des Ge-
setzes zur Abmilderung der Folgen der Co-
vid-19-Pandemie im Zivil-, Insolvenz- und 
Strafverfahrensrecht erreicht ist. Das Ergeb-
nis der Beschlussfassung im Umlaufverfah-
ren lautet im Einzelnen wie folgend:

Abstimmung Nr. 1:
- 238 Stimmen (90,15 Prozent) entfielen auf 
die von Verbandsspielausschuss und Ver-
bandsvorstand vorgeschlagene Variante, 
das Spieljahr zum 30.06.2020 zu beenden, 
die direkten Aufsteiger nach der Quotien-
ten-Regelung zur ermitteln und keine Ab-
steiger auszuweisen. Die erforderliche 
Mehrheit ist damit erreicht.
- Für den Alternativvorschlag, das Spieljahr 
2019/20 frühestens am 01.09.2020 fort-
zusetzen und die Meisterschaftsrunden 
dann regulär zu beenden, haben sich ledig-
lich 26 Stimmberechtigte (9,85 Prozent) 
ausgesprochen. Dieser Vorschlag ist damit 
abgelehnt.

Abstimmung Nr. 2: 
- Darüber hinaus hat der Außerordentliche 
Verbandstag den WFV-Beirat dazu ermäch-
tigt, zur gegebenen Zeit endgültig über den 
Spielmodus für das Spieljahr 2020/21 zu 
entscheiden. Insgesamt 232 Stimmberech-
tigte (87,22 Prozent) sind diesem Antrag 
gefolgt, dies bei 24 Gegenstimmen (9,02 
Prozent) und 10 Enthaltungen (3,76 Pro-
zent).

Im Hinblick auf die Wertung des Spiel-
jahres 2019/20 gilt nach den gefass-
ten Beschlüssen das Folgende:
- Die Meister und Platzierungen, die zur 
Teilnahme an Aufstiegsspielen berechtigen, 
werden bei den Herren und Frauen anhand 
der Quotienten-Regelung (Punkte/Spiel) 
ermittelt. Weitere Platzierungen, insbeson-
dere Abstiegsplätze und Platzierungen, die 
zur Teilnahme an Entscheidungs- und Rele-
gationsspielen berechtigen, werden nicht 
ausgewiesen.
- Bei der Jugend gilt dies entsprechend mit 
der Maßgabe, dass bei Quotientengleich-Robert-Bosch-Straße 17

89269 Vöhringen
Telefon 0 73 06 / 92 44 634
thomas.wollinsky@t-online.de
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heit weder die Tordifferenz noch die Anzahl 
der geschossenen Tore Beachtung findet, 
sondern allen Mannschaften mit demselben 
Quotienten der Aufstieg ermöglicht wird. 
Des Weiteren werden bei den A- und B-Ju-
nioren, wie geplant, in Folge der Umstel-
lung des Spielsystems auf ein „1-3-9“ zur 
Saison 2020/2021 eine eingleisige Ver-
bandsstaffel und drei Landesstaffeln gebil-
det. Bei den C-Junioren verbleibt es für ein 
weiteres Jahr bei vier Landesstaffeln unter-
halb der neu einzuführenden eingleisigen 
Verbandsstaffel.
(Quelle: WFV)

Neue Trikots dank großzügigem 
Spender
 Die Aktiven-Mannschaften der Fußball-
abteilung der SG Vöhringen/Illerzell wurde 
dank der großzügigen Spende der Firma 
LÄSKO Lämmle Elektro GmbH&Co.KG mit 
neuen Trikots ausgestattet. 
 Es freut uns sehr, dass sich immer wieder 
Sponsoren finden, die den Verein finanziell 
unterstützen und somit gute Voraussetzun-
gen für eine sportliche Zukunft schaffen. 
 Die Firma LÄSKO Lämmle Elektro 
GmbH&Co.KG ist ein zuverlässiger Fach-
partner für die Bereiche Elektroinstallation, 
Blitzschutz und Photovoltaik, mit der wir be-
reits über eine gute Zusammenarbeit be-
richten können. 
 Der Verein bedankt sich ganz herzlich 
beim Geschäftsführer Herrn Thomas 
Lämmle für die Zuwendung und hofft auch 
weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit 
und eine erfolgreiche Zukunft.

(Simon Baumann)

Jugend

D-Junioren

Restart – Rückblick – Ausblick

 Anfang September 2019 starteten unse-
re 2008-Geborenen mit der Qualifika-
tionsstaffel 2019/2020 in die nächsthöhere 
Jugend, in die D2. Verstärkung bekamen 
sie aus dem Jahrgang 2007. Das war 
möglich, da für die D2 und die D1 jeweils zu 
wenige Mannschaften gemeldet hatten. So 
gab es nur eine D-Jugend. Für unsere Jungs 
hatte das allerdings den Nachteil, dass sie 
in den meisten Partien die „Kleineren“ wa-
ren. Sie schlugen sich trotzdem wacker, 
ernteten von den Gegnern oft sehr viel Lob, 
die Punkte blieben jedoch öfters beim Geg-
ner als bei uns. So reichte es in der Schluss-
tabelle nicht für die ersten 4 Plätze. Das 
Positive daran war der Ausblick auf die 
Rückrunde. Im Frühjahr 2020 wird sich an 
der Anzahl der Mannschaften nichts än-
dern, sodass nach wie vor nur eine D-Ju-
gend gespielt wird und dann sind unsere 
Kicker die „Großen“. Darüber hinaus wer-
den uns wegen des schlechteren Abschnei-
dens in der Vorrunde nun vermeintliche 
schwächere Gegner zugeteilt. So war man 
Ende Oktober 2019 recht zuversichtlich für 
die Rückrunde.
 Bis Mitte Februar 2020 sind dann einige 
interessante Hallenturniere gespielt wor-
den, wobei sich die Jungs meist ganz gut 
zeigten. Einen Turniersieg konnten wir zwar 
nicht verzeichnen, aber wir spielten vorne 
mit. Mitte Februar kam eine Einladung zu 
einem Qualifikationsturnier am 1. Mai nach 
Ulm. Mannschaften wie Heidenheim, 1860 
München, Hoffenheim, Young Boys Bern 

Fachpraxis



14  I 120. Ausgabe Juli 2020

und weitere wären mögliche Gegner bei ei-
nem Weiterkommen gewesen. Parallel dazu 
erhielten wir vom Staffelleiter die Rückrun-
dengegner mitgeteilt. Das hatte sehr positiv 
ausgeschaut.
 Aber dann, im März kam Corona! Der 
DFB und die Ländervertretungen wie der 
WFV haben alle Aktivitäten im Amateurfuß-
ball einschließlich Training auf Eis gelegt. 
Zunächst hatte man die Hoffnung nach den 
Osterferien wieder beginnen zu können. 
Das war aber nix. So fiel die ersehnte 
Rückrunde komplett aus und die vom Ver-
band angeordnete Ruhephase zog sich 
über den Mai hinweg bis Anfang Juni.  

Restart: Endlich war es soweit. Am 16. Juni 
fand das erste Training wieder für die D-
Jugend statt und viele kamen. Es wurde 
aber auch höchste Zeit, bevor die digitalen 
Geräte nur noch den Tagesablauf bestimm-
ten. Trotz alledem musste im Vorfeld klar-
gestellt werden, das die Teilnahme am Trai-
ning freiwillig ist und auf eigene Verant-
wortung erfolgt. Es waren klare Regeln vor, 
während und nach dem Training kommu-
niziert worden und zu befolgen. Es war ein 
bisschen anders, man hatte den Eindruck 
die Kondition war in den Daumen größer 
als in den Beinen, aber Spaß hat es den 
Jungs trotzdem gemacht!

Restart:
Nach der Begrüßung war aufwärmen angesagt, na-
türlich mit Abstand.
Über das ganze Feld verteilt standen Balltechnik und 
Schusstraining auf dem Programm.
Nach Ende des 2. Trainingtags hat sich jeder gerne ins 
Gras gesetzt, natürlich mit Abstand.

(Bernd Quiel)            u



Kindersportclub                                                
Sommer, Sonne, KSC

Na, habt ihr unsere Anregungen, die 
wir euch in den letzten SCV-Aktuell-
Heften gegeben haben, ausprobiert 
bzw. umgesetzt? Habt ihr unsere KSC-
Steine gefunden und die Bewegungs-
aufgaben gemacht? Wir hoffen, ihr 
hattet Spaß dabei.

 Alexandra, Milena, Anett, Philipp und ich 
haben auf jeden Fall einen netten Vormittag 
genossen, als wir für euch die Steine aus-
gelegt haben. Hier einige Fotos von unse-
rem Ausflug entlang des Kanals und im Au-
wald:

Milena und Philipp beim Steine verstecken
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Bau GmbH



16  I 120. Ausgabe Juli 2020

 Wir haben auch noch ein paar Ideen für 
euch, falls ihr mit euren Eltern und Ge-
schwistern im Wald unterwegs seid:

Alexandra und Milena beim Weitsprung 
aus dem Stand

Anett, Philipp und Milena beim Wettrennen

Probiert eine Standwaage zu machen

Anett und Philipp beim Steine-Weitwurf in 
den Kanal

Balanciert auf einem Baumstamm

 Ein weiterer Vorschlag, falls ihr zu Hause 
noch Muscheln aus dem letzten Urlaub 
habt: Stellt Euch einen mit Wasser gefüllten 
Eimer auf und versucht von verschiedenen 
Entfernungen aus die Muscheln zurück ins 
„Meer“ zu werfen.

Uns ist es leider immer noch nicht 
möglich, die Coronabedingten Auf-
lagen zu erfüllen, um mit euch ge-
meinsam sicher und mit Spaß in der 
Halle Sport zu machen. Bis zu den 
Sommerferien werden deshalb keine 
Übungsstunden des KSC mehr statt-
finden.

 Zum Schluss hab ich Euch aber noch ein 
kleines Fingerspiel:

Euer Team vom KSC
(Sabine Schopf)                                      u

Eine gute Zeit, viel Spaß im Sommer und 
hoffentlich bis bald!
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Springmäuse                                 
Begeisterung ist groß: Nach drei Monaten          
Lockdown endlich wieder im Sportbetrieb

Die Nordic Walker der Springmäuse 
laufen seit Freitag, 15. Mai, unter Be-
achtung der Corona-Auflagen wieder 
ihren Parcours durch die Illerauen.  
Mit großer Begeisterung und unter 
Beachtung der strengen Corona-Auf-
lagen für Sport in der Halle haben die 
Springmäuse am 16. Juni auch wieder 
mit der Gymnastik begonnen.

 Zu den Auflagen gehören: die Umklei-
deräume und die Duschen nicht zu benut-
zen. Deswegen müssen wir in Sportklei-
dung kommen und möglichst eine eigene 
Iso-Matte mitbringen. Wer keine besitzt, 
kann auch ein großes Badetuch mitbringen 
und dieses auf eine Vereinsmatte oder den 
Fußboden legen. In den Gängen zur Halle 
sind Atemmasken anzulegen, die aber 
während der Gymnastik wieder abgenom-
men werden dürfen. Vor Betreten der Halle 
sind die Hände zu desinfizieren. Rechtzeitig 
vor Beginn der Gymnastik müsst Ihr Euch in 
eine Teilnehmerliste eintragen. 
 In der Halle ist ein Platz unter Beachtung 
der Abstandsregel von 1,5 Metern einzu-
nehmen. Da uns zwei Hallenflächen (Halle 
B und C) zur Verfügung stehen, dürfen 20 
Personen inklusive Übungsleiter/innen an 
der Gymnastik teilnehmen. Diese Zahl ha-
ben wir in den Sommermonaten nur selten 
überschritten. Sollte dieser Fall aber wirklich 
einmal eintreten, können wir gegebenen-
falls auch die dritte Hallenfläche mit dazu 
nehmen. Sehr gewöhnungsbedürftig sind 
für uns Springmäuse die neuen Trainings-
zeiten.

Bitte beachten:
 Am Dienstag findet die Gymnastik bis 
auf weiteres von 19.40 Uhr bis 20.40 Uhr 
statt und am Freitag von 18.30 Uhr bis 
19.30 Uhr.
 Der Lauftreff findet, um auch an der 
Gymnast ik te i lnehmen zu können,
dienstags von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
und freitags von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
statt.

 Die Freude der Springmäuse, endlich 
wieder zur Gymnastik gehen zu können, 
war den zahlreich anwesenden Teilneh-
mern anzusehen. Schnell haben sie sich mit 
den besonderen Umständen arrangiert und 
gleich begeistert mitgemacht. Sowohl Han-
ne am Dienstag als auch Renate am Freitag 
haben in gewohnter Weise den Funken 
schnell überspringen lassen.
 Die dreimonatige Auszeit haben nicht 
alle genutzt, um sich in Eigeninitiative fit zu 
halten. So tat sich manch einer schwer, den 
schnellen Rhythmen der beiden Übungs-
leiterinnen zu folgen oder die Übungen 
exakt auszuführen. Auch die Kondition, die 

uns Hanne und Renate abverlangten, hat 
den einen oder anderen an seine Grenzen 
gebracht. Etwas verschwitzt war aber jeder 
am Schluss der Stunde begeistert, endlich 
wieder mal seine schlaffen Muskeln und 
seinen müden Kreislauf gefordert zu haben. 
Das Gemeinschaftsgefühl, das wir alle so 
lange vermisst haben, haben ebenfalls alle 
genossen. 
 Danke Hanne und Renate, ihr habt uns 
Hoffnung gegeben, dass es langsam wie-
der bergauf geht. Und auch einen Dank der 
Springmäuse an Abteilungsleiter Dietmar, 
der die Lockerungen der Corona-Beschrän-
kungen aufmerksam verfolgt und die Maß-
nahmen zum Wiederbeginn unserer sport-
lichen Aktivitäten mit der Vereinsführung 
abgestimmt hat, so dass wir nun wieder den 
Lauftreff und die Gymnastik durchführen 
können.
 Die Bilder zeigen die rückkehrende Lauf-
treffgruppe (Bild 1), die anschließend an 
der Gymnastik teilnehmen will, und Impres-
sionen der beiden ersten Gymnastikstun-
den nach dem Lockdown mit Hanne (Bild 2 
bis 5) und Renate (Bild 6 bis 9). Sie zeigen 
aber auch die Freude der Springmäuse am 
Ende der Gymnastikstunde über das biss-
chen Normalität, das sie an diesen beiden 
Tagen erleben durften.

Wielandstraße 4
89269 Vöhringen
Tel.: 07306/8099 Sa geschlossen
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(Walter Thill)                                  u

PS.: Seit Dienstag, 23. Juni, dürfen die 
Um-kleideräume unter Einhaltung der Ab-
standsregel (1,5 Meter) und mit Atemmas-
ke wieder benutzt werden. Die Duschen 
bleiben vorerst noch gesperrt. Es wird 
aber zur Zeit über Änderungen der 
Duschräume nachgedacht, damit auch 
diese bald wieder 
benutzt werden dürfen. Wenn das der Fall 
ist, wird uns Dietmar über Email sofort da-
rüber informieren. Bitte beachtet die aktu-
ellen Auflagen, die sich hoffentlich bald 
weiter lockern werden, für unsere eigene 
Gesundheit und für den Sportbetrieb im 
Verein.

(Walter Thill)                                  u
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Die Freude war groß, als verkündet 
wurde, dass Fitnessstudios wieder 
öffnen dürfen. Nachdem dann auch 
die letzten Unklarheiten zum Hygiene-
konzept beseitigt waren und die Auf-
lagen entsprechend umgesetzt wur-
den, war es dann auch endlich soweit 
und wir können euch seit dem 8. Juni 
wieder begrüßen. 

 Wir möchten uns nun bei euch bedan-
ken, dass ihr uns über diese Zeit die Treue 
gehalten habt und euch auch von den ver-
ordneten Auflagen nicht unterkriegen lasst 
und wieder fleißig bei uns trainiert. Ebenso 
möchten wir uns bedanken, dass ihr euch 
an die Hygieneregeln haltet und uns hierfür 
auch Verständnis entgegenbringt.
 Wir bitten euch auch weiterhin an die 
Auflagen zu halten, damit bald wieder unter 
„normalen Umständen“ trainiert werden 
kann.

 Seit der Wiedereröffnung können wir 
euch mit unseren nagelneuen Geräten 
willkommen heißen. Falls ihr noch nicht 

Mitglied bei uns im SCV-CENTER seid und 
ebenfalls die neuen Geräte ausprobieren 
möchtet, dürft ihr gerne einen Termin für ein 
Probetraining bei uns ausmachen. Bei ei-
nem Vertragsabschluss entfällt der Teilbe-
trag für den angebrochenen Monat und ihr 
zahlt erst ab dem nächsten vollen Monat.

 Bei der letzten Abbuchung habt ihr euch 
sicherlich über die krummen Beträge ge-
wundert, die wir eingezogen haben. Hier 
wurde die gesunkene Mehrwertsteuer be-
rücksichtigt. Die Steuersenkung gilt bis ein-
schließlich 31.12.2020.
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SCV-CENTER Fitness- und Gesundheitsstudio                                                
Es geht wieder los!!!

Mit neuen Geräten Indoor, aber auch Kursen, die zum 
Teil draußen stattfinden, wartet das SCV-CENTER auf 
seine Kunden

Spielabbruch noch einen Sieg zu vermel-
den. Gegen den VfB Ulm mussten zwar 
Benjamin Haug und Leon Hilgarth im ersten 
Doppel eine knappe 2:3-Niederlage hin-
nehmen, danach spielte das Team jedoch 
souverän und fuhr mit 6:1 den ersten Rück-
rundensieg ein. 

Jungen U18 4 und 5 in der Kreisliga B
 Auch die vierte Jugend nimmt einen 6:1-
Sieg mit in die Spielpause. Erneut war es 
lediglich ein Doppel, welches die Vöhringer 
abgeben mussten. Damit steht das Team 
mit 7:1 Punkten auf dem ersten Platz der 
Liga. 
 Die fünfte Jugend holte währenddessen 
ihren ersten Punkt in der Rückrunde. Gegen 
den TSV Weißenhorn zeigten zwei junge 
Spieler ihr Talent. Mert Özer und Arlind Gol-
lopeni zeigten in ihrem ersten gemeinsa-
men Einsatz eine sehr starke Leistung. So-
wohl ihr Doppel als auch ihre Einzel ge-
wannen die Beiden mit 3:0 und holten somit 
alle Punkte für das 5:5 unseres Teams. 

Spieler des Monats
 Mit einem grandiosen Einstand starteten 
Mert Özer und Arlind Gollopeni in den Li-
gaspielbetrieb. In ihrem ersten gemeinsa-
men Spiel zeigten die Beiden, wie viel sie im 
Training bereits gelernt haben. Nach einem 
sehr starken 3:0-Erfolg im Doppel überlies-
sen die Jungs in ihren je zwei Einzeln nie 
mehr als sechs Punkte pro Satz dem Gegner 
und siegten auch dort souverän mit 3:0.

(Florian Holley)

 Die komplette Übersicht mit weiteren In-
formationen und Aktualisierungen gibt es  
wie immer unter

http://tischtennis.scvoehringen.de/
                                         u

Werden Sie Mitglied im

Förderverein des Sportclub 

Vöhringen 1893 e.V.  

Unterstützen Sie durch Ihre Mitgliedschaft 

die Jugendarbeit im SC Vöhringen. 

Weitere Informationen bei Werner Zanker                                               

Telefon: 0 73 06 / 31 629                         

E-Mail: werner.zanker@gmx.de

Holzhausbau	 -	 Zimmerei	 -	 Bedachungen
Telefon	 07303/95216-0/Fax	 95216-15
www. s c h r a p p - s a l z g e b e r . d e

Schrapp &
     Salzgeber



 Auch eine telefonische Anmeldung bei 
 uns im Studio ist möglich. Die freien Ter-
 mine sind auf unserer Homepage zu ent-
 nehmen. 

Bei der Buchung gelten folgende 
Regeln:
-  Maximal zwei Buchungen pro Tag
-  Die Trainingseinheit auf der Fläche kann 
 bis zum Start gebucht und storniert wer-
 den
-  Kurse kann man bis eine Stunde vor 
 Kursbeginn buchen und stornieren. Kur-
 se finden ab drei Teilnehmer statt und 
 werden ggf. eine Stunde vor Kursbeginn 
 abgesagt. Über die mywellness-App 
 werden die Kursteilnehmer benachrich-
 tigt. Mitglieder ohne diese App informie-
 ren sich telefonisch bei uns im CENTER.
-  Es kann jeden Tag trainiert werden.

 Bei Nichteinhaltung der Buchungsregeln 
oder mehrmaligem Nicht-Erscheinen be-
halten wir uns das Recht vor, Buchungen zu 
stornieren oder zu blockieren.
-  Die maximale Trainingszeit beträgt 60 
 Minuten. Zwischen den Trainingszeiten 
 wird eine Reinigungs- und Lüftungspau-
 se von 15 Minuten eingehalten.
-  Um den Kontakt von zwei Trainingsgrup-
 pen zu vermeiden, bitten wir euch maxi-
 mal fünf Minuten vor dem Training zu 
 kommen und die Trainingsstätte nach 
 dem Training unverzüglich zu verlassen.
-  Die Umkleiden können unter Berücksich-
 tigung der Abstandsregel benutzt wer-
 den. Duschen und Sauna bleiben vorerst 
 geschlossen.

-  Vor und nach dem Training müssen die 
 Hände desinfiziert werden.
-  Elektrolytgetränke bzw. Wasser wird nur 
 in privaten Flaschen ausgegeben. Vor-
 erst verzichten wir auf die Ausgabe und 
 den Verkauf von offenen Getränken.
-  Beim Betreten und Verlassen der Sport-
 anlage sowie bei der Nutzung der Um-
 kleiden, von Sanitärbereichen (WC-An-
 lagen) und beim Durchlauf zum Kurs-
 raum ist eine geeignete Mund-Nasen-
 Bedeckung zu tragen. Bei der Ausübung 
 der sportlichen Aktivität besteht keine 
 Maskenpflicht.
-  Bei Nichteinhaltung der allgemeinen Re-
 gelungen des SCV-CENTERS behalten 
 wir uns das Recht vor, betroffene Perso-
 nen dauerhaft vom Trainingsbetrieb aus-
 zuschließen.
-  Die durch die Buchung erhobenen per-
 sonenbezogenen Daten werden vom 
 SCV-CENTER Trainerteam maximal vier 
 Wochen gespeichert und bei Bedarf an 
 die zuständigen Behörden weitergeleitet.

Regelung Training auf der Fläche
-  Um die Abstandsregelungen einhalten 
 zu können, ist jeweils ein Trainingsgerät 
 zwischen zwei Trainierenden freizuhal-
 ten. Auch im Freihantelbereich ist auf 
 den gebotenen Abstand zu achten.
-  Es besteht Handtuchpflicht. Das Hand-
 tuch muss mindestens die gesamte Rük-
 kenfläche abdecken.
-  Ausdauergeräte müssen unverzüglich 
 nach der Nutzung vom Mitglied desin-
 fiziert werden, alle anderen Trainingsge-
 räte werden in der 15-minütigen Wech-
 selzeit vom Trainerteam gereinigt.
- Vorerst werden keine Termine für Be- 
 standsmitglieder wie Trainingsplanum-
 stellungen, etc. vereinbart, der Trainer 
 auf der Fläche steht jederzeit für Fragen, 
 insbesondere in Bezug auf die neuen 
 Geräte, bereit.

Regelung für den Kursbetrieb
-  Partnerübungen sind ebenso wie Übun-
 gen mit Körperkontakt verboten.
-  Wenn möglich ist eine eigene Matte mit-
 zubringen. Alternativ ist ein großes Ba-
 detuch mitzubringen und über die Matte 
 zu legen.
-  Trainingsgeräte sind auf Anweisung des 
 Kursleiters nach der Nutzung zu desinfi-
 zie-ren.
-  Teilnehmer von Kursen, welche im Kurs-
 raum 2 stattfinden, finden sich direkt vor 
 der Eingangstüre zum Kursraum 2 ein.

(Dominik Bamboschek)                           u
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Hygienekonzept und Trainingsregeln,
Stand: 22.06.2020

Liebe Mitglieder,
 seit dem 8.6.2020 ist bei uns im SCV-
CENTER das Training wieder möglich. Um 
das Ansteckungsrisiko dabei so gering wie 
möglich zu halten, sind bis auf weiteres 
folgende Regelungen einzuhalten:
Allgemeine Regelungen
- Personen, welche Corona spezifische 
 Symptome aufweisen oder Kontakt zu ei-
 ner infizierten Person hatten, sind vom 
 Trainingsbetrieb ausgeschlossen. Das 
 SCV-CENTER Trainerteam behält sich 
 das Recht vor, möglicherweise betroffene 
 Personen des Studios zu verweisen.
-  Personen, bei denen COVID-19 dia-
 gnostiziert wurde, dürfen frühestens 
 nach 14 Tagen und mit ärztlichem  Zeug-
 nis wieder zum Training erscheinen.
-  Es gelten die bestehenden Abstands- 
 und Hygieneregeln (1,5 m Abstand).
-  Es dürfen maximal 15 Personen gleich-
 zeitig auf der Fläche bzw. 8 Personen im  
 Kursraum 1 und 6 Personen im Kursraum 
 2 trainieren. Damit Warteschlangen vor 
 dem Studio vermieden werden, muss 
 man sich zum Training anmelden. Die 
 Anmeldung erfolgt über die mywellness-
 App über das Smartphone oder Tablet. 



Leichtathletik                                                
Vöhringer Läufer mit guten Resultaten                            
bei der BLV-Läufer-Challenge                                    

Am 17. Juni fand zum ersten Mal in 
der Vereinsgeschichte ein „Home-
Office“-Wettkampf in Vöhringen statt.

 Mit der Ankündigung der bayerischen 
Staatsregierung konnten die Leichtathleten 
seit dem 8. Juni weiter an Fahrt aufnehmen 
und größere Trainingsgruppen bilden. Um 
die Zeit bis zu den ersten offiziellen Wett-
kämpfen zu nutzen, hat der Bayerische 
Leichtathletik-Verband die erste „Bayerische 
Läufer Challenge“ ins Leben gerufen. Mit 
dieser Challenge will der BLV etwas Ab-
wechslung in den Trainingsalltag bringen 
und den Anreiz einer wettkampfnahen Be-
lastung setzen. Alle Läufer in Bayern wurden 
dazu aufgerufen ihr erstes Rennen dieser 
Saison zu laufen, natürlich alleine im heimi-
schen Stadion und mit dem nötigen Sicher-
heitsabstand. Zahlreiche Läufer aus ver-
schiedenen Vereinen aus ganz Bayern nah-
men teil.
 Die erzielten Ergebnisse sind natürlich 
nur inoffizielle Trainingswettkampfresultate 
und gehen daher nicht in die Bestenlisten 
ein. Auch das Laufen „Mann gegen Mann“ 
beziehungsweise „Frau gegen Frau“ fehlte 
aufgrund der Abstandsregel, sodass die 
Laufzeiten bei manchen Athleten nicht über-
bewertet werden sollten. Doch Abwechs-
lung und Spaß brachte es allemal. An der 
Challenge nahmen sechs Vöhringer Athle-
ten teil. Als Strecke wurde die 800m Distanz 
ausgesucht.
 Fabian Ritter, der im ersten Jahr in der 
Männerklasse startet, belegte den ersten 
Platz der BLV-Challenge. Mit seiner hand-
gestoppten Zeit von 2:03,2 Minuten war er 
damit auch schneller als im Jahr zuvor. Die 
Jüngste im Bunde, Melina Gaupp, belegte 
in der Altersklasse W12 ebenfalls den ersten 

Platz. Sie verbesserte ihre persönliche Best-
leistung um fünf Sekunden auf 2:40,2 
Minuten. Eine hervorragende Zeit lief Livia 
Kern in der Altersklasse W15. Mit ihrer Zeit 
von 2:23,7 Minuten verbesserte sie nicht 
nur ihren eigenen Hausrekord um knapp 
vier Sekunden, sondern blieb auch nur 1,7 
Sekunden über der Norm für die Deutschen 
U16 Jugendmeisterschaften, die leider die-
ses Jahr aufgrund der COVID-19-Pande-
mie abgesagt werden muss-
ten. In der Challenge belegte 
Livia den dritten Platz. Über 
einen zweiten Platz freute sich 
Julian Merk in der Altersklasse 
M13. Mit seiner Zeit von 
2:37,6 Minuten verbesserte 
auch er seine persönliche 
Bestmarke um sieben Sekun-
den. Amelie Rattinger belegte 
in einer sehr gut besetzten 
Challenge den dritten Platz. 
Sie lief eine Zeit von 2:38,5 
Minuten und verbesserte da-
mit ihre Bestzeit um vier Se-
kunden. Nicole Luncz, die im 
vergangenen Jahr neu zu den 
SCV-Läufern hinzukam, be-
legte in der weiblichen Jugend 
U20 einen guten zweiten Platz 
in 3:04,6 Minuten.

(Manfred Karg)        

Maler Wörtz

Illerstrasse 40

89250 Senden

Tel. 07307-5329   Fax 07307-7875

Email: woertz@malerwoertz.de

www.malerwoertz.de

mailto:info@scv-center.de
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Vöhringer Sprintmeeting am 18. Juli
 Die Vöhringer Leichtathleten steigen 
wieder ins Wettkampfgeschehen ein, und 
das mit einem Heimwettkampf am Sams-
tag, 18. Juli. Los geht es um 12 Uhr, das 
Ende ist für 17 Uhr vorgesehen. Zwar sind 
noch keine Zuschauer im Stadion erlaubt, 
aber mit Athleten, Kampfrichtern, Betreuern 
und Trainern wird doch ein bisschen was los 
sein im Vöhringer Sportpark. Trainer Eugen 
Buchmüller, der die Veranstaltung organi-
siert, hat neben der Ausschreibung auch ein 
Hygienekonzept für die Veranstaltung auf 
Grundlage der aktuellen Vorgaben des 
Deutschen Leichtathletik-Verbands und des 
Bayerischen Leichtathletik-Verbands erstellt 
und hofft nun, dass auch seine Sportler in 
dieser Freiluft-Saison etwas Wettkampfluft 
schnuppern können. Aushängeschild des 
SC Vöhringen bei dieser Veranstaltung ist 
Eigengewächs Svenja Pfetsch, die schon bei 
Deutschen Meisterschaften sehr erfolgreich 
war und auch auf internationalen Veran-
staltungen ihre Erfahrungen sammeln 
konnte.

 Wettbewerbe gibt es angefangen von 
den 14-Jährigen bis zu den Aktiven. Für 
Männer und Frauen sind die Strecken über 
100m, 200m und 400m im Angebot, eben-
so wie für die männliche und weibliche 
U18. Mädels und Jungs der Altersklasse 14 
können die 100m laufen, die Altersklasse 
15 die 100m und die 300m. Meldungen 
jüngerer Athleten werden nicht zugelassen.
Gelaufen wird teils mit Zeitläufen, teils mit 
Vorläufen und Endläufen.

 Aufgrund der Beschränkungen wird es 
keine Urkunden und Siegerehrungen ge-
ben, auch keinen Imbissverkauf.

Will ihre Form auch mal im Wettkampf testen: Svenja 
Pfetsch. Dieses Mal aber ohne Zuschauer

Trainingsauftakt im Stadion
 Sichtlich Spaß hatten die Nachwuchs-
Leichtathleten der U12 bei ihren ersten 
Trainingseinheiten im Stadion in diesem 
Jahr. Da das Training noch in der Hallen-
saison unterbrochen werden musste, war es 
für den ein oder anderen das erste Mal auf 
der großen Rundbahn oder auch auf dem 
Rasen des Fußballfelds. Obwohl für diese 
Altersgruppe vorläufig noch keine Wett-
kämpfe stattfinden können, zeigten sie sich 
engagiert und auch diszipliniert hinsichtlich 
der Hygiene- und Abstandsregeln – was 
sich bei der Individualsportart Leichtathletik 
sicher einfacher umsetzen lässt als bei 
Mannschaftssportarten. Dennoch fehlen 
ihnen natürlich die spielerischen Übungen, 
bei denen Kontakt nicht vermieden werden 
kann.
Das Bild zeigt einige der jungen Sportler 
beim Dehnen.

(Werner Gallbronner)        

                          u



Radsport                                                                          
Freude an gemeinsamen Ausfahrten 

Die Radsportler freuen sich an den 
Lockerungen in der Pandemie, vor 
allem, weil nun wieder gemeinsame 
Ausfahrten möglich sind, nachdem 
schon die Rottal Classic für 2020 ab-
gesagt werden musste, die ansonsten 
immer im Rahmen des Sportpark-
Sommerfests stattfand. 
 Seit 5. Juni können die Radsportler wie-
der in größeren Gruppen trainieren. Die 
Gruppen werden mit zwei Streckenlängen 
und nach Speed eingeteilt. Trainingstage: 
Dienstags um 17.30 Uhr ist Rennradtrai-
ning, samstags um 13.00 Uhr Rennradaus-
fahrt. Mountainbike-Training findet am 
Sonntag um 10.00 Uhr für alle Gruppen 
statt. Wer dazu stoßen möchte, kann sich 
per Email an Abteilungsleiter Harald Schil-
ler wenden (maexxschiller@web.de).

(Redaktion Radsport)                             u

Genießen.

Riechen.
Schmecken.

Staibs Spezialitäten.

www.baeckerei-staib.de
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Tischtennis                                                
Trainingsstart: Möglichst viel Spielzeit für                        
alle Sportler

Nach der langen Pause ist die Tisch-
tennisabteilung am 15. Juni wieder in 
den Trainingsbetrieb eingestiegen. 

 Um möglichst allen Spielern Trainings-
zeit zu bieten und die Corona-Regularien 
einzuhalten, hat unsere Abteilung die Grup-
peneinteilung und deren Trainingszeit etwas 
angepasst:

Dienstag
16.30 –17.30: fünfte Jugend und Anfänger
17.45 – 18.45: dritte und vierte Jugend
19.00 – 20.00: erste und zweite Jugend
20.15 – 21.15: Aktiventraining

Donnerstag
17.15 – 18.15: fünfte Jugend und Anfänger
18.30 – 19.30: dritte und vierte Jugend
19.45 – 20.45: erste und zweite Jugend

Freitag
16.30 – 17.30: fünfte Jugend und Anfänger
17.45 – 18.45: dritte und vierte Jugend
19.00 – 20.00: erste und zweite Jugend
20.15 – 21.15: Aktiventraining

 Durch die 15-minütigen Pausen zwi-
schen den Trainingseinheiten kann die Hal-
le durchgelüftet werden und die Gruppen 
werden möglichst kontaktlos getauscht. Zu-
sätzlich werden unsere Platten und Bälle 
nach jeder Gruppe gereinigt. Als Hygiene-
beauftragter ist bei uns Lothar Renz zu-
ständig. 

 Mit den Trainingszeiten können wir unse-
ren Spielern vor allem jetzt nach der langen 
Pause möglichst viel Spielzeit bieten.  Durch 
die Aufteilung entstehen 8er-Gruppen, so-
dass in der Halle möglichst viel Abstand ge-
halten werden kann und die Trainer die 
Spieler bestmöglich betreuen können. Um 
die Trainingszeit betreuen zu können, ist 
unsere Abteilung jede Woche mit zehn Trai-
nern im Einsatz.

(Florian Holley)

 Die komplette Übersicht mit weiteren In-
formationen und Aktualisierungen gibt es  
wie immer unter

http://tischtennis.scvoehringen.de/

Das Trainerteam der Tischtennis-Abteilung
                                         u

Turnen                                                
Was fällt aus, was wird verschoben, was findet          
statt? – Das neue Jahresprogramm der Seniorenturner

Liebe Turnsenioren,
 viele von uns sind auch Wochen nach 
dem Stillstand des öffentlichen Lebens 
(durch Corona) verunsichert, das Zusam-
mentreffen von Freunden und Bekannten 
fand nicht statt, das Sportliche und das Ge-
sellige blieb auf der Strecke.
 Nun hat das Warten ein Ende, seit Mon-
tag, 8. Juni, hat Bayern eine Wiederaufnah-
me des Sportbetriebes im Freien als auch in 
geschlossenen Räumen, jedoch nur unter 
bestimmten Hygieneauflagen, erlaubt.

 Aus diesem Grunde hat sich das Gre-
mium der Turnsenioren zum gültigen „Jah-
resprogramm“ der Turnsenioren wie folgt 
festgelegt:
• Die Turnstunden der Senioren (immer 
Donnerstag von 20 bis 21.30 Uhr in der Uli-
Wieland-Schule) fallen bis zu den Sommer-
ferien aus.
• Die nicht durchgeführten Veranstaltun-
gen bis Ende Juni 2020 werden ersatzlos 
gestrichen.

• Das vorgesehene Forellenessen (18. 
April) wird am Samstag, 26. September 
2020, in der Gymnastikhalle des Sport-
parks nachgeholt (Schutz- und Hygiene-
konzept muss eingehalten werden).
• Der ursprünglich angesetzte Frühschop-
pen (21. März) wird am Samstag, 10. Ok-
tober 2020, in der Sportpark-Gaststätte 
nachgeholt (auch hier gilt die Schutz-und 
Hygienevorschrift).
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Keine Senioren-Turnstunden von Anfang April bis 
heute…

Tagesauflug (Senioren-Gremium) 19.05.2020…

Tagesausflug zum Mostbauer nach Bad-Waldsee 
21.07.2020…

Sommerfest m. Spanferkel-Essen in der GSN am 
08.08.2020

 Nicht verzagen, das Gremium der Turn-
senioren ist weiterhin bemüht, einige Veran-
staltungen (nach den Sommerferien) durch-
zuführen.
Herzlichst, Euer Turngremium

(Gerhard Sabisch)                                  u

• Die Radtouren in den Sommerferien (ab 
30. Juli) finden statt! Bei Rückfragen bitte 
Heini Brachert anrufen ( Tel.: 5855).
• Die Radtouren werden wie folgt festge-
legt:
 - Abfahrt ist immer um 16 Uhr am Vöh-
ringer Bahnhof.
 - Endziel ist immer der Sportpark!
 - Senioren, die nicht „radeln“ wollen, 
können sich ab 17.30 Uhr zum gemütlichen 
Plausch mit den „Aktiven-Radlern“ im Sport-
park treffen.

• Das Sommerfest der Senioren am 8. 
August 2020 in der Grundschule Nord fällt 
aus (Abstandsregelung und Hygiene-Vor-
schrift kann nicht eingehalten werden).
• Das Gremium der Senioren ist weiterhin 
bemüht, die anderen Veranstaltungen 
(Wanderung Zähringen, Herbstfest mit Reh-
Essen usw.) noch zu realisieren.

 Das Gremium der Turn-Senioren 
wünscht Euch weiterhin alles Gute und 
bleibt GESUND!!!

Anmerkungen:
 Laut unserem Jahresprogramm (Senio-
ren) konnten wir,  bedingt durch die „Coro-
na-Krise“ folgende Veranstaltungen nicht 
durchführen:

Frühschoppen im Hundeheim am 21.03.2020…

Forellen-Essen im Sportpark 18.04.2020…

Lotto Bosch im Kaufland
Industriestr. 37 • 89269 Vöhringen

- Postfiliale    - Zeitschriften                     

Eine große Auswahl an E-Zigaretten und Zubehör 

finden Sie in unserem Geschäft „illerdampf“, 

Industriestraße 24 zwischen TEDi und AWG.

- Guthabenkarten vieler Anbieter    - Briefmarken
- Reinigungsannahme                     - Buchbestellung 

TABAK • PRESSE • LOTTO



Tennis                                                          
Saisonstart
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Die Saison ist nach langem hin und 
her nun doch ab 15. Juni 2020 ge-
startet.
Wie im letzten Heft bereits berichtet, 
wurden aufgrund Corona die meisten 
Mannschaften zurückgezogen.
 Drei Mannschaften haben sich dazu 

durchgerungen doch zu spielen. Darunter 
fallen die Herren des SCV, die Junioren U 16 
des SCV und die Damen des TC Rot-Weiß 
Krumbach. Die Vöhringer Damen spielen in 
einer Art Spielgemeinschaft mit Krumbach 
zusammen, daher laufen die Damen des 
SCV für den TC Krumbach auf.

Knaben 16 Bezirksklasse 1

Herren Kreisklasse 3

Damen Bezirksklasse

(Miriam Oellingrath)                              u



Die nächste Ausgabe erscheint
am 1. August 2020

                Verteilerstellen: 
             in und bei allen Sportstätten - im Sportpark, in der SCV-Geschäftsstelle, in der Turnhalle Uli-Wielandschule,                                                       

in der Turnhalle Grundschule Nord, im Rathaus, bei der Sparkasse, bei der VR-Bank, bei der Post/Fa. Prem, 
bei AXA-Versicherungen, im REWE-Markt in Vöhringen
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